
   
 
 

Mobilität „JETZT und im ALTER“ 
 

Hyaluron oral  
  
Ein Segen für die Gelenke und den ganzen Körper! 
In unserer gesundheitsbewussten, älter werdenden Gesellschaft steigt die Lebenserwartung und das 
Interesse an Prävention nimmt ständig zu, wobei immer mehr Menschen begreifen, dass sie auf die 
Lebensqualität im letzten Lebensdrittel Einfluss nehmen können. 
Therapeuten sind herausgefordert, ihre Klienten nicht nur in kurativer (heilender) sondern auch 
präventiver (vorsorgender) Dimension zu beraten und zu begleiten. 
Dennoch überschattet eine Beeinträchtigung die zweite Lebenshälfte: der so genannte 
Bewegungsapparat mit Muskeln, Sehnen und Gelenken wird in dieser Zeit schmerzanfälliger, steifer 
und gebrechlicher, wobei seine Geschmeidigkeit nachlässt. 
Fast alle Menschen haben sich damit abgefunden, dass dies der Preis des Alters sei. 
Bei der Arthrose zum Beispiel handelt es sich um ein Phänomen, das in Deutschland ca. 15 Millionen 
Menschen betrifft. Die Ursachen der Arthrose lagen lange im Dunkeln oder wurden eher in der 
Abnutzung gesehen. 
Viele Patienten berichten auch heute noch, ihr Therapeut habe von "Verschleiß" gesprochen. Dieser 
Begriff ist in mehrfacher Weise irreführend: zum ersten benutzt er ein Phänomen aus der 
Maschinenwelt, die auf den Körper nicht übertragbar ist. 
Zum zweiten übersieht er die Fähigkeit des Körpers zur „Selbstreparatur“. Schließlich 
löst er beim Patienten eine tiefe Resignation aus. Denn was verschlissen ist, das kann man nur noch 
austauschen oder wegwerfen.  
 
Wir aber wollen den Menschen Mut machen. 
Es ist nie zu spät, den Körper bei seiner „Selbstreparatur“ zu unterstützen. 
Hier kommt eine Substanz in das Blickfeld, die wir seit vielen Jahren kennen und deren Wirksamkeit 
in vielen Studien bewiesen wurde: Hyaluronsäure. 
 
Neu ist nicht die Substanz sondern die Weise, wie sie in die Blutbahn kommt. 
Denn die bisherige Verwendung von Hyaluronsäure konnte durch äußere Einwirkung in Form von 
Tropfen, Salben oder durch Injektionen in Problemzonen nur begrenzte Wirksamkeit entwickeln. 
Nun aber steht durch eine geniale und patentierte Erfindung diese Substanz dem ganzen Körper und 
allen 230 Gelenken zur Verfügung. Dadurch wird deutlich, dass hierdurch nicht nur die 
schmerzhaften Gelenke kurativ erreicht, sondern gleichzeitig präventiv noch nicht schmerzende 
Gelenke vor der Entwicklung einer schmerzhaften Arthrose bewahrt werden können. 
Die Wirkung kann häufig sehr schnell eintreten und sich bei dauerhafter Einnahme stabilisieren. 
Selbst bei sehr geringen Knorpelanteilen im Gelenk und sogar bei nicht vorhandenem Knorpel gelingt 
oft eine Schmerzlinderung, da das Gelenk jetzt wieder geschmiert wird. Hyaluron oral sorgt für die 
Federung in den Gelenken und kann Entzündungsprozesse hemmen. 
                  
Ab der Lebensmitte sinkt die Hyaluronsäurekonzentration im ganzen Körper ab und löst dadurch 
Symptome aus, die wir bisher hinnehmen mussten. 
Jetzt aber können wir entscheiden, ob wir uns abfinden wollen mit dem Verlust an 
Lebensqualität nach der Lebensmitte oder ob wir gegensteuern wollen. 

 



Hyaluron: Das Multitalent für Ihre Gesundheit 

       
 
Ein Durchbruch der Wissenschaft: 
 
Jetzt schlucken anstatt spritzen! 

Hyaluronsäure ist ein körpereigener Stoff, der zentrale Funktionen im Körper erfüllt. 
Wir produzieren diese körpereigene Hyaluronsäure in jungen Jahren selbst, jedoch lässt diese 
Produktion mit den Jahren stark nach. Ab dem Alter 30 fängt dieser Prozess an und wird ab dem Alter 
40 stark beschleunigt… mit 40 Jahren hat man nur noch 50%, mit 60 Jahren noch etwa 10% der 
ursprünglichen Hyaluronsäuremenge im Körper. 
 Bewegungseinschränkungen und Schmerzen können die Folge sein.  
 
Durch ungenügende Wassereinlagerung im Knorpel wird dieser an seiner Oberfläche rau und rissig. 
Es entsteht Reibung im Gelenk und nachfolgend Entzündung, gefolgt von Schmerz. 
Um die Funktionen unserer Gelenke zu erhalten und zu fördern benötigt unser Körper 
eine gezielte Hyaluronsäure-Zufuhr von außen, denn Hyaluron ölt und schmiert unsere 
230 Gelenke und hält sie reibungslos elastisch.  
Hyaluronsäure baut wichtige Knorpelmasse auf und reduziert so die Wahrscheinlichkeit von 
Bewegungsschmerzen. 
Trockene und spröde Gelenkknorpel, eine nachlassende Pufferwirkung zwischen der Wirbelsäule und 
den Gelenken, sowie allgemeiner Verschleiß können durch Einnahme von Hyaluronsäure positiv 
beeinflusst werden. 
 
Hyaluronsäure dient grundsätzlich der Wasserversorgung und spielt eine bedeutende Rolle in allen 
Organen, bei denen die Wasserversorgung wichtig ist. 
 
Zum Beispiel: 

• Bindegewebe – Schleimhäute – Stimmbänder – das Gehirn, das besonders viel Wasser 
braucht, zur Vorbeugung und gegen nachlassende Denkfähigkeit und Alzheimer 

• Haut –Gesicht –Hände –Finger –Arme –Beine (Hyaluron beeinflusst das gesamte Hautbild) 
• Herzklappen, die durch Hyaluronsäure besser schließen 
• Augen, die zu 98% aus Wasser bestehen, das nur durch einen minimalen Anteil von 

Hyaluronsäure zusammengehalten wird. (Auch bei trockenen und entzündlichen Augen 
ausprobieren). 

• Ohren, in deren Gehörgängen Wasser entscheidende Aufgaben erfüllt (auch bei Tinnitus 
hilfreich). 

• Wandernde Zellen, für die Hyaluronsäure die „Verkehrswege“ frei hält. Durch Erweiterung 
der Zell-Zwischenräume wird die Migration (Wanderung) der Zellen unterstützt. 

• Die Knorpelmasse in über 230 Gelenken wie z.B. Knie - Hände - Fingergelenke - Hüftgelenke - 
Schultergelenke - Wirbelsäule - Bandscheiben -usw. 

 
 
 

 
 



 
 
Hyaluronsäure und Fibromyalgie 
 
Bei der Fibromyalgie ist Geschmeidigkeit im Körper nicht vorhanden und verursacht diffuse 
Beschwerden. Dadurch wird verständlich, dass Patienten mit Fibromyalgie ihre zahlreichen 
Beschwerden verlieren können, wenn sie Hyaluronsäure einnehmen. Meist haben diese Patienten 
eine jahrelange Leidensgeschichte hinter sich gebracht und sind sehr dankbar, wenn ihnen hier 
schnell und wirksam geholfen werden kann. 
 

 
 
Hyaluronsäure und Wirbelsäule 
 
Ein bindegewebiger Faserring umfasst einen Gallertkern, der mit Wasser und Hyaluronsäure gefüllt 
ist. Unter Druck pressen wir im Laufe des Tages viel Flüssigkeit aus, im Liegen saugt sich der 
Gallertkern wieder wie ein Schwamm voll. Daher sind wir morgens größer als abends. Die 
Hyaluronsäure spielt somit  für die Erhaltung der Elastizität der Bandscheiben eine wichtige Rolle. 
 

         
 
Hyaluron ist für Menschen, 
 

• die Ihre Gelenke im Beruf, durch Übergewicht oder privat sehr belasten  
•  die sportlich aktiv sind • die ein „Mehr“ an Bewegungsfreiheit wünschen und im Alter noch 

fit und beweglich sein wollen  
• die allgemein vorbeugen und die Abnutzung der Gelenke verhindern wollen  
• die bereits im Rheuma- und Arthrosealter sind  
• die das Multitalent „Hyaluronsäure“ für alle wichtigen Körperfunktionen und ihrem Hautbild 

unterstützend einsetzen wollen. 
 



 
 
Hyaluron: Das Multitalent für Ihre Gesundheit 
 

• Hyaluron ist in der Medizin seit Jahren bekannt. Es wird von Ärzten, in Krankenhäusern und 
in Rehazentren in beschädigte Gelenke gespritzt. 

• Der Nachteil der Spritzen ist, dass sie nur in die Gelenke gespritzt werden, die betroffen sind, 
alle anderen können nicht berücksichtigt werden. 

• Eine vorsorgliche Nutzung durch Spritzen ist bei über 230 Gelenken unmöglich, daher ist der 
zusätzliche Einsatz von Hyaluron oral notwendig. 

• Die Kosten der Spritzen werden von den Krankenkassen bisher nicht übernommen. 
 

 
 
Einsatz in der Medizin  
 
Forscher haben Jahrzehnte gebraucht, um Hyaluronsäure jetzt oral einsetzen zu  können. Durch das 
in Japan entwickelte Injuv®-Verfahren kann es der Körper jetzt endlich nach  oralem Verzehr 
aufnehmen. 
Dank einer hoch entwickelten Technologie der Enzymfraktionierung/-spaltung werden die 
Supermoleküle der Hyaluronsäure in Polymere mit einem schwachen Molekulargewicht, die leicht 
absorbierbar sind, zerlegt. 
Das Herstellungsverfahren ist weltweit unter dem Begriff „Injuv®“ patentiert. 
 

 
 
Hyaluron für Ihre Schönheit 
  
„Gesunde Schönheit kommt von innen“  Bio-Lifting für Ihre Haut 
Die Körperzellen unter der Haut sind in jungen Jahren mit Wasser gefüllt und dienen so 
als Polster für straffe Haut. 
Mit der Zeit lässt die körpereigene Hyaluronproduktion nach und die Haut wird sehr trocken, spröde 
und faltig, weil die Zellen das Wasser nicht mehr ausreichend speichern können. Das ist bei Frauen 
und Männern gleichermaßen zu sehen. 
Hyaluron wird seit Jahren in der Kosmetikindustrie zur Unterspritzung von Hautfalten und in einigen 
Cremes eingesetzt, jedoch ist das nicht vergleichbar mit dem, was Hyaluron von innen bewirken 
kann. Auch für die Schönheit gilt: Schlucken anstatt spritzen ! 
 



         
 
Hyaluron auch für Tiere 
 
Auch Tiere leiden im fortgeschrittenen Alter an Arthrose der Gelenke. Hunde und Pferde haben einen 
erhöhten Bedarf und es gibt sehr gute Erfahrungen mit Hyaluron oral. Das Erstaunliche ist, dass 
Pferde auch schon mit moderaten Dosierungen, wie sie beim Menschen angewendet werden, gute 
Effekte zeigen. 
Hyaluron ist eine der wenigen körpereigenen Stoffe, die bei Menschen und Tieren gleichermaßen 
seine Aufgaben erfüllt. Es „ölt und schmiert“ auch hier alle Gelenke und hält den Bewegungsapparat 
reibungslos elastisch. 
Vor allem Tiere, die im Sport oder Beruf eingesetzt werden und Leistung bringen müssen, 
können von Hyaluron besonders profitieren. 
Hunde und Pferde haben einen besonderen Bedarf. 
Entscheiden Sie sich für das Wohl Ihrer Tiere ! 

 
 
Ihre Hyaluron Kapseln  
 

• Der Hersteller liefert diese Hyaluron -Kapseln nicht an den herkömmlichen Handel, sondern 
versendet nur direkt an seine ausgebildeten Berater. 

• Hyaluron ist ein natürlicher Nahrungszusatz, den Sie dauerhaft nutzen sollten.  
• Achten Sie darauf, dass Sie dieses Original von einem Berater erhalten und nicht 

irgendwelche Kopien, die die Nährstoffe nicht verwerten können. 
•  Nur mit dem Vermerk auf das Injuv®-Verfahren können Sie sicher sein. 
• Das sind die Eigenschaften: Natürlich hergestellt - bequemer Verzehr - gute Aufnahme und 

Verwertung – schnelle Verteilung der Nährstoffe im Organismus, es kommt überall dort hin, 
wo es gebraucht wird 

• 60 Kapseln in einer Dose sollten für einen Monat ausreichen. (2mal tgl. 1 Kapsel mit viel  
Wasser) 

• Anfangs ist jedoch die doppelte Menge zu empfehlen, um Defizite schnell und wirkungsvoll 
auszugleichen.  
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